
 
 
 „Wann, wenn nicht jetzt“:  
Anregungen für ein Frauengruppen-Treffen, online oder offline. 
 
Mögliche inhaltliche Elemente eines Treffens: 
 
1. „Wofür wir dankbar sind“: Stille und Eröffnungs-Gesprächsrunde. 

  
2. Einführung des Aufrufs.  
 

Mit Erläuterung: Frauen sind durch Corona besonderen Belastungen ausgesetzt. Aber je nach 
Lebensumständen sind die Belastungen ganz unterschiedlich. Wir möchten hören, wie es bei 
Ihnen ist.  

 
3. Gesprächsrunde 1: Belastungen und der Umgang mit ihnen 
 

Leitfragen: „Was hat Sie seit Mitte März besonders belastet? Was belastet die Frauen, die Ihnen am 
nächsten stehen, z.B. in der Familie, durch Freundschaften, Nachbarschaft, Bekanntschaft? Und 
was hilft Ihnen dabei, gut mit den Belastungen umzugehen?“  
 

4. Gesprächsrunde 2: „Welche Unterstützung brauchen Sie jetzt?“ 
 

Regen Sie die Gruppe an, miteinander zu besprechen, wie sie einander unterstützen können.  
 

Fragen Sie, ob die Teilnehmer*innen Bedarfe, die die Gruppe selbst nicht decken kann, anderen 
mitteilen möchte (z.B. Gemeindekirchenrat, Frauenarbeit, Vereine, kommunale Vertretungen oder 
Einzelne vor Ort)?  

 
5. Verabredungen und gemeinsamer Abschluss  
 
       ... zu den nächsten Schritten in der Gruppe, und dazu, ob die Gruppe etwas schriftlich festhalten 
      und weiterleiten möchte.  
      Eine Anregung zur Dokumentation finden Sie auf der nächsten Seite.  
 
Telefonisch 
Können Sie diese Fragen mit Einzelnen, je nach technischen Möglichkeiten auch in einer 
Telefonkonferenz besprechen.  
 
Methoden für ein Gruppentreffen 
Was Sinn macht, hängt von den Gewohnheiten der Gruppenmitglieder und den technischen und 
räumlichen Gegebenheiten ab.  
 
Die „Gesprächsrunden“ können z.B. mit Bildern eingeleitet werden.  
Bei Online-Treffen geht das über die Funktion „Bildschirm teilen“.  
Wenn Ihre Gruppe sich per Brief oder Email verabredet, können Sie auch einen Ablauf vorbereiten 
und Bilder herumschicken.  
 
Wenn Ihre Gruppe gern online-Methoden nutzt, können Sie z.B. mit „padlets“ (https://de.padlet.com/) 
gemeinsame Notizen zu den Fragen machen. Das erfordert ein bisschen Vorbereitung.  
 
Offline können Sie die Gesprächsrunden je nach Ausstattung z.B. auf Flipcharts „verschriftlichen“. 
 
 

https://de.padlet.com/


 
Dokumentation: Unten können Sie wichtige Stichworte aus den Gesprächsrunden festhalten.  
Wir freuen uns über ein Photo an (frauenarbeit@akd-ekbo.de, Betreff: wann, wenn nicht jetzt). 
Sie können Ihr Photo auch mit anderen teilen, z.B. über „Frauen in der EKBO“ auf facebook.  
 
Datum des Treffens:                                             Ort der Frauengruppe: 
 
 

Wir sind dankbar für... 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das belastet uns. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das hilft uns, damit umzugehen. 

 
 

Das brauchen wir jetzt, von .... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anmerkungen und Ergänzungen:  

mailto:frauenarbeit@akd-ekbo.de
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